
  

Vergleichssätze



  

Vergleichssätze ...

- können Gleichheit, Ungleichheit oder
irreale Vergleiche ausdrücken.

- sind Nebensätze. Das finite Verb steht am
Ende.

- sind Modalsätze. Man kann mit „wie“ nach
ihnen fragen.



  

Reale Vergleiche

Bei Gleichheit verwendet man 
„genauso/so …(+Adjektiv/Adverb), wie ...“

Das Korrelat „genauso/ so … (+
Adjektiv/Adverb) steht in dem Hauptsatz.

Dann folgt der Nebenstz mit „wie“.



  

Beispiele:

Meine neue Arbeit ist so spannend, wie ich
es erwartet hatte.

Das Projekt hat genauso lange gedauert,
wie wir es geplant haben.



  

Reale Vergleiche:

Man kann den Satz vorher auch negieren!

Beispiel:

Mein neuer Job ist nicht so spannend, wie 
ich es erwartet hatte.



  

Reale Vergleiche

Bei Ungleichheit verwendet man den
Konnektor „als ...“

In dem vorherigen Hauptsatz muss ein
Komparativ oder „anders/etwas anderes“ 

stehen.



  

Beispiele:

In meinem neuen Job verdiene ich mehr, als 
ich vorher verdient habe.

Das Projekt hat doch länger gedauert, als 
wir es geplant haben.

Mein neuer Job ist dann doch anders, als ich
es gedacht habe.



  

Reale Vergleiche

Der zweiteilige Konnektor 
„je … , desto/umso ...“ drückt ebenfalls einen

Vergleich aus.

Hier geht es aber darum, dass zwei Dinge in
Abhängigkeit voneinander funktionieren.



  

Der Satz mit dem Konnektor „je“ ist der
Nebensatz. Das finite Verb steht am Ende.

Der Satz mit „desto / umso“ ist der
Hauptsatz. Das finite Verb steht auf Position

2.

In beiden Sätzen steht ein Komparativ nach
dem Konnektor.



  

Beispiele:

Je mehr du lernst, desto/umso besser wird 
dein Deutsch.

Je länger ich in dieser Firma arbeite, desto /
umso klarer wird mir, dass ich einen neuen

Job brauche.



  

Irreale Vergleiche

Für irreale Vergleiche kann man die
Konnektoren „als“, „als ob“ oder „als wenn“

verwenden.

Die Bedeutung ist gleich, die Struktur ist
aber unterschiedlich.



  

Irreale Vergleiche

Weil es um irreale Vergleiche geht, muss
man in dem Satz mit dem Konnektor den

Konjunktiv 2 verwenden.

In dem Satz vorher steht meist das Korrelat
„so“. Hier folgt kein Adjektiv.



  

Irreale Vergleiche mit „als ob“ und „als
wenn“

Diese Konnektoren verbinden einen
Hauptsatz mit einem Nebensatz. Das finite

Verb steht am Ende.



  

Beispiele:

Mein Kollege benimmt sich immer (so), als
ob er der Chef wäre.

Es scheint (so), als wenn sich alle Kollegen
schon lange kennen würden.



  

Irreale Vergleiche mit „als “

Dieser Konnektor verbindet einen
Hauptsatz mit einem Hauptsatz. Das finite

Verb steht auf Position 2.



  

Beispiele:

Mein Kollege benimmt sich (so),
als wäre er der Chef.

Mein Kollege benimmt sich immer (so), 
als ob er der Chef wäre.



  

Man verwendet irreale Vergleiche oft nach
Verben der Wahrnehmung, des Fühlens

oder des Verhaltens.



  

Beispiele:

- es scheint so,
- es sieht so aus, 
- er/sie tut so, …

- er/sie benimmt sich so, …
- es kommt mir so vor, …

- es hört sich an, …
- ich habe das Gefühl, ...
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